
Wahlkampftermine

Straßenumzug durch Milbertshofen am
10. September. Start um 17 Uhr am
Tengelmann, Knorrstraße

Jugendaktionstag am 13. September.
Ab 17 Uhr Jugendwahlparty am
Korbinianplatz.

Fahrrad-Rallye am 14. September,
Start ist um 14 Uhr am
Korbinianplatz.
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Nadjiba - hier bei der Münchner Montagsaktion

"Ich unterstütze Klaus, weil er mutig für seine

Überzeugung als Marxist-Leninist eintritt. Seit vielen

Jahren kenne ich ihn als engagierten

Internationalisten. Außerdem ist er sehr nett und

hilfsbereit."

Wahlparty

22. September ab 17.30 Uhr.

Gasthaus Goldener Stern, Gartenstadtstraße 6.

S- oder U-Bahn bis Trudering. Dann Bus 194 bis

Haltestelle Spertentalstraße

"Ich finde gut, dass Klaus als Arbeiter

ein neuer Politiker ist. Er setzt sich

radikal für die Rettung der Umwelt vor

der Profitwirtschaft ein. Damit die

Jugend eine Zukunft hat."

Sandra bei der Wählerinitiative

"Es ist toll, wie Klaus dieMontagsdemo von Anfang an bis
heute zuverlässig unterstützt. Er
organisiert die Solidarität für
einen gemeinsamen Kampf gegen
das herrschende System".

Mike (Mitte) mit Stefan und Hennes
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Ich bin am 10. Juli 1964
geboren, verheiratet und
ein „Münchner Kindl“. Als
Industriearbeiter trat ich
immer für eine kämpfe-
rische Gewerkschaftsarbeit
ein.

München ist eine inte-
ressante, lebendige und
internationale Stadt. In
München zu leben kann
sich aber bald kein Mensch
mehr leisten. Arbeiter-
familien müssen den
Großteil ihres Einkommens
für die Wohnung aufbrin-
gen. Seit Jahren sinken die
Reallöhne, während die
Profite des internationalen
Finanzkapitals in die Höhe
schießen. So kann das nicht
weitergehen!

Seit neun Jahren bin ich
aktiv in der Münchner
Montagsaktion gegen die
Hartz-Gesetze. SPD und

Grüne, CDU/CSU und FDP
preisen Deutschlands meist
gehasstes Gesetz als Ex-
portschlager an. Es hat die
Massenarmut in Deutsch-
land zu einer alltäglichen
Erscheinung gemacht.
Die Montagsaktion stärkt
das Selbstbewusstsein der
Betroffenen und die Zusam-
menarbeit von Beschäftig-
ten und Arbeitslosen. Weg
mit den Hartz-Gesetzen!.

Mit der sich dramatisch
entwickelnden Umwelt-
krise steht die Zukunft der
Menschheit auf dem Spiel.
Es müssen sofortige Maß-
nahmen zur Rettung der
Umwelt vor der Profitwirt-
schaft getroffen werden. Ich
konnte dazu beitragen,
nach der Atomkatastrophe
von Fukushima Massen-
proteste für die Stilllegung
aller Atomanlagen zu
organisieren.

Klaus Dumberger

stellt sich vor

Klaus im Gespräch mit BMW-Kollegen

Klaus spricht bei einer MLPD-
Kundgebung in Nürnberg

Klaus beim Bergwandern auf der Insel Krk

Mit Freunden vor dem Münchner Arbeitsgericht

Bundesregierung und Ener-
giemonopole mussten ihr
Atomprogramm einschrän-
ken. Das zeigt, dass der
kämpferische Umwelt-
widerstand den richtigen
Weg weist. Um die begon-
nene Umweltkatastrophe
abzuwenden, reicht das
aber nicht. Die kapitali-
stische Profitwirtschaft
kann heute gar nicht
anders funktionieren, als
das Letzte aus Mensch und
Natur rauszuholen. Ent-
weder beseitigen wir den
Kapitalismus oder der
Planet Erde und mit ihm
die Menschheit gehen
zugrunde!

Unsummen werden für
einen weltumspannenden
Bespitzelungs- und Über-
wachungsapparat der
Geheimdienste eingesetzt.
Von Milliarden Menschen
wird alles an Daten

gespeichert, was greifbar
ist. Aber 15 Jahre lang kann
eine faschistische NSU-
Terrortruppe mordend
durch Deutschland ziehen,
ohne dass auch nur ein
Geheimdienst etwas mitbe-
kommt? Wer's glaubt, wird
selig!

Die Menschheit verfügt
über eine hochentwickelte
Kommunikation, eine inter-
national vernetzte Produk-
tion und weltweit enorm
gewachsenes Knowhow–
aber fast eine Milliarde
Menschen weltweit hun-
gert. Dieser himmel-
schreiende Widerspruch
drängt die Frage auf: Wieso
können die ausgereiften
Erkenntnisse und Fähig-
keiten der Menschen nicht
so eingesetzt werden, dass
alle genügend zu essen,
eine gesunde Umwelt,
Arbeit und ein Dach über

dem Kopf haben? Das ist
einzig und allein der
kapitalistischen Profitwirt-
schaft einer Handvoll
internationaler Über-
monopole zu verdanken.

Seit 25 Jahren setze ich
mich für eine radikal linke
Politik ein. Sie ist nur den
Interessen der Menschen
verpflichtet, die nicht von
der Ausbeutung anderer
leben. Dass sich Politiker
bereichern, lehne ich strikt
ab. Ich möchte meine Kraft
und mein Knowhow auch
im Wahlkampf für die Idee
des Sozialismus und gegen
die Verleumdungen des
modernen Antikommunis-
mus einsetzen. Dafür will
ich viele Menschen gewin-
nen, besonders die Jugend.

Direktkandidat

im Wahlkreis

München-Nord

Ausflug
der M

ontagsaktion
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